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Zum ersten Mal darf ich den Bericht über das Geschehen in unserem Verein während 
des vergangenen Jahres schreiben. 18 Mal zuvor verfasste ihn jeweils Präsident Hans 
Martin Keller, unser heutiger Ehrenpräsident. Also mach ich mich frisch ans Werk! 
 
 
22. GGS-Mitgliederversammlung 
 
Die 22. Mitgliederversammlung fand am 18. März 2017 in der „Ochseschüür“ in Schaff-
hausen statt. Anwesend waren 22 von insgesamt 43 Mitgliedern, dazu vier Gäste. Die 
Geschäfte wurden statutengemäss abgewickelt. Haupttraktandum war aber die „Wah-
len“. Hans Martin Keller trat als Präsident zurück; für ihn konnte trotz grosser Bemü-
hungen kein Nachfolger oder Nachfolgerin gefunden werden. So kam es, dass das Amt 
des Präsidenten vakant blieb, während dem ich mich als Vi-
zepräsidentin bereit erklärte, die präsidialen Geschäfte zu 
übernehmen. Neu in den Vorstand gewählt wurde Patty Sho-
res. Als Beisitzerin übernahm sie die Funktion der GGS-
Verbindungsperson zur Behindertenkonferenz Schaffhausen 
(BKSH). Die Mitglieder-versammlung ernannte Hans Martin 
Keller für seine grossen Verdienste während 23 Jahren als 
Vorstandsmitglied zum GGS-Ehrenmitglied und als Anerken-
nung seines 18 jährigen Präsidiums zum Ehrenpräsidenten. 
 
 
Teilnahme an Tagungen, Konferenzen und verschiedene Anlässen 
 
An der 11. Regionalkonferenz des SGB-FSS Deutschschweiz vom 4.Februar in Zürich 
nahm Präsident Hans-Martin Keller teil. Behandelt wurden laufende Geschäfte auf na-
tionaler Basis (z.B. Untertitelung und Gebärdensprache). Ein Schwergewicht nahm 
wiederum die Umsetzung der SGB-FSS Strategie 2016/2020 ein. 
 
Auch an der 17. Konferenz der SGB-FSS Region Ostschweiz vom 25. Februar in Gla-
rus nahm Hans Martin Keller teil. Regula Marfurt-Kaufmann und Gabriela Uhl informier-
ten über Aktuelles, Ruedi Graf über die Möglichkeiten der Zusammenarbeit der Dach-
organisation mit regionalen Partnern. An der SGB-FSS Delegiertenversammlung in 
Lugano vom 13. Mai war die GGS durch Patty Shores und Rosmarie Achini vertreten. 
Die Delegierten wählten einstimmig Dr. Tatjana Binggeli zur 
neuen Präsidentin. Sie ist damit die Nachfolgerin von Roland 
Hermann, der im September 2016 zurückgetreten war. Er ge-
hört aber weiterhin dem SGB-FSS-Vorstand 2017–2019 als 
Mitglied an. Neu in den Vorstand gewählt wurde Regula Per-
rollaz. Mit Spannung wird jeweils die Verleihung des „Prix VI-
SIO“ erwartet. In diesem Jahr ging er an Patty Shores Her-
mann! Die ehrenvolle Auszeichnung wurde ihr für ihre umfas-
sende aber auch unermüdliche Tätigkeit in der Gebärden-



 

spracheforschung und -förderung während den vergangenen 25 Jahren verliehen. Die 
ganze GGS gratuliert Patty zu dieser verdienten, persönlichen Anerkennung. 
 
An der Generalversammlung des Zürcher Fürsorgevereins (Beratungsstelle für Gehör-
lose und Hörbehinderte) vom 13. Juni vertrat Kassier Stephan Kuhn die GGS. 
 
Der Tag der Gebärdensprache wurde am 23. September in Zürich durchgeführt. Vor 
dem Rathaus fand eine Aktion unter dem Titel „Politische Partizipation durch Abstim-
mungsvorlagen in Gebärdensprache“ statt. Mehr als 2’700 Personen unterschrieben 
die diesbezügliche Petition, die aufgelegt worden war. 
 
 
Vorträge und Anlässe 
 
Dieses Jahr fanden an acht Daten Vorträge statt. Sie behan-
delten folgende Themen: Dawei Ni Ma, Linguist, berichtete 
über „Reise in die Welt der Gehörlosen (Kultur)“. Frau Kathrin 
Kuboth Donor, Care Association und eine weitere Frau infor-
mierten und erläuterten die Fragen rund um „Organ-spenden“. 
Gian Reto Janki, Erwachsenenbilder, stellte eine besondere 
Persönlichkeit vor: „Ein Gehörloser Naturwissenschaftler aus 
der Schweiz“. Erich Bucher (hörend) gab Einblick in eine be-
sondere Art von Suchtmitteln, nämlich digitale Medien und 
Glückspiele. Dr.med. Theodore Otto, dipl. Sozialarbeiterin und FH ACP-Mediatorin, 
erklärte die „Patientenverfügung“. Andreas Bolli mit Gabriela Uhl organsierten einen 
Vitalabend mit kleinem Apéro. Samira Schmid-Koch gab Informationen zum „Docu-
pass“. Die Teilnehmerzahl an den acht Veranstaltungen belief sich auf insgesamt 90 
Personen. Für die Gruppe „50plus/ Seni-
oren-Bildung“ fand im Frühling eine 
ganztägige Besichtigung der Schaffhau-
ser Polizeidienste statt, vorzüglich ge-
führt von Marco Mathys. Zehn aufmerk-
same Teilnehmende folgten seinen inte-
ressanten Ausführungen. Durch den kan-
tonalen Werkhof im Schweizersbild führ-
te an einem Herbst-nachmittag Dino Giu-
liani die kleine, aber sehr aufmerksame 
Gruppe von fünf Personen. 
 
 
Aus verschiedenen Gründen konnte leider das Sommerfest nicht durchgeführt werden. 
 
Im gewohnten Rahmen verliefen die wöchentlichen Deaf-Treffen in der Kammgarn-
Beiz sowie die monatlichen Seniorentreffen im Altersheim Reizstube in Beringen. 
 
Gemeinsam unterwegs sein und zusammen einen schönen Tag erleben, von dem man 
später noch spricht, das ist der Zweck des jährlichen GGS-Ausfluges. Am 13. August 
war es wieder soweit. 15 Teilnehmerinnen und -teilnehmer machten sich auf die Reise 
ins Berner Oberland. Der Hinweg führte sie über Luzern und den Brünigpass nach In-
terlaken, der Rückweg über Thun und Bern zurück nach Schaffhausen. Bei prächtigem 
Wetter fuhren sie vorbei an sieben blauen Seen, und auf dem achten gab es ein feines 
Mittagessen. 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausflug  Klausabend 
 
 
Ein gemütlicher, schöner Abend war wiederum der beliebte Klaus-Abend. Man sättigte 
sich bei einem ausgiebigen Spaghetti-Plausch. Gediegen feierten wir dann auch das 
Weihnachtsessen im „Schönbühl“. Wir freuten uns, dass bei beiden Anlässen unser 
ältestes Mitglied Berta Hermann mit dabei war.  
 
 
 
Gottesdienste mit Gebärdensprachdolmetscherin 
 
Sie sind ein fester und beliebter Bestandteil des GGS-Jahresprogrammes. Wir feierten 
sechs Mal einen Gottesdienst mit Gebärdensprachdolmetscherin, verteilt im ganzen 
Kanton: In der Kirche Oberhallau, in der Kirche Buchthalen, auf der Zinne des Munots 
(ökumenisch), in der Münsterkirche Schaffhausen (ökumenisch), in der Kirche Ramsen 
und nochmals in der Kirche Buchthalen. Im Anschluss an die Gottesdienste genossen 
jeweils die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein freundschaftliches Beisammensein. 
 
 
 
Behindertenkonferenz Schaffhausen (BKSH) 
 
An der BKSH-Jahresversammlung im März dieses Jahres wählten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Roland Hermann in den Vorstand, wo er die Funktion des Vizepräsi-
denten übernahm. Seine Mitarbeit in der BKSH ist von grosser Bedeutung, weil er den 
Anliegen von Menschen mit einer Behinderung näher steht und sie besser vertreten 
kann. An den BKSH-Sitzungen nahmen jeweils Patty Shores und ich teil und brachten 
fallweise die Bedürfnisse der Gehörlosen ein. Doris Hermann Notter löste per 11. No-
vember 2017 Patty Shores ab als Vertretung der GGS in der BKSH-Arbeitsgruppe. Die 
BKSH lud zu verschiedenen Anlässen ein, darunter auch einen Besuch beim öffentli-
chen Busbetrieb VBSH/RVSH. Von den 20 anwesenden Personen waren 8 gehörlos, 
eine bemerkenswerte GGS-Präsenz.  
 
Etwas Besonderes in diesem Jahr war der BKSH-Filmtag mit Wettbewerb in der 
Kammgarn Schaffhausen. Er stand unter dem Patronat der GGS, unterstützt vom 
SGB-FSS. Schülerinnen und Schüler drehten zehn Kurzfilme zum Thema „Hören“ be-
ziehungsweise „Gehörlos“. Sehr eindrücklich arbeiteten sie den Perspektivwechsel ge-
genüber Menschen mit einer Hörbehinderung heraus und weckten damit viel Empathie. 
Die GGS-Mitglieder, die am Filmtag mit dabei waren, freuten sich sehr am Austausch 
mit den jungen Menschen. In der Jury, die die Filme bewertete, sass auch unser Mit-
glied Doris Hermann Notter.  
 
 
 
 
 
 



 

Jubiläen 2017 
 
Pfarrer Daniel Müller konnte auf 20 Jahre Dienst in der Schaffhauser Kirche zurück 
blicken. Bereits seit 12 Jahren arbeitet Daniel im GGS-Vorstand mit. Wir gratulieren 
ihm zu seinem Jubiläum, danken ihm für seine umsichtige, liebenswürdige Mitarbeit 
und freuen uns weiterhin auf seine schönen Gehörlosengottesdienste.  
 
Fritz Joss feierte sein 40-jähriges Arbeitsjubiläum im Dienste der Allgemeinheit der 
Gemeinde Hallau. Wir freuen uns über die Tüchtigkeit und Treue unseres langjährigen 
GGS-Mitglieds.  
 
Berta Hermann wurde am 29. Januar 95 Jahre alt! Wir feier-
ten ihren hohen Geburtstag zusammen mit ihrer Familie und 
Freunden im Altersheim Ruhesitz in Beringen. Unsere bes-
ten Wünsche begleiten Berta auf ihrem weiteren Lebens-
weg. 
 
 
Ausserdem 
 
Es ist bestimmt sehr beeindruckend, 
wenn man an einer Weltmeisterschaft 
teilnehmen kann. Für unseren Kassier 
Stephan Kuhn war es nun aber bereits 
das zweite Mal. Zusammen mit vier 
Teamkameraden vertrat er vom 5. bis 
12. März 2017 die Schweiz an der Ge-
hörlosen-Curling-Weltmeisterschaft in 
Sotschi, Russland. Mit dem 6. Platz bei 
10 teilnehmenden Mannschaften erran-
gen sie ein Diplom. Wertvolles Erlebnis 
der Teilnahme war auch die Einsicht in 
die fremde Kultur sowie der Austausch in 
internationaler Gebärdensprache. 
 
 
Dank und Ausblick 
 
Einiges über die Führung der GGS kannte ich bereits. Vieles war aber neu, und ich 
lernte dazu. Wenn ich so zurückblicke, kann ich sagen: „Im Grossen und Ganzen war 
2017 ein schönes Jahr!“ Es liegt mir daran, für die Unterstützung zu danken meiner 
Vorstandskollegin und meinen Vorstandskollegen, der SGB-FSS Geschäftsleitung so-
wie Regula Marfurt-Kaufmann vom SGB-FSS Ostschweiz-Liechtenstein, dem BKSH-
Vorstand mit Roland Hermann und überhaupt allen GGS-Mitgliedern.  
 
Im Berichtsjahr wurde intensiv am GGS-eigenen Internetauftritt gearbeitet. Hier danken 
wir Andrea Morgenthaler für ihre professionelle Unterstützung. Die Aufschaltung erfolgt 
in den ersten Monaten des neuen Jahres 2018. 
 
Schon jetzt wünsche ich allen viele schöne Begegnungen, froher Sinn und viel, viel 
Gefreutes im GGS-Vereinsjahr 2018. 
 
 
 
 
 
Neuhausen am Rheinfall,  Manuela Tomasevic, 
28. Dezember 2017 Vizepräsidentin 


